
08. September 2020  

Billy's Beachbar 
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Es steckt viel Schweiss und Geld in Billy's neustem Projekt, der Beachbar, und ich wünsche ihm, dass es von Erfolg 

gekrönt ist!  

   

Seit Wochen haben er, Ton und Eak am Beachbar-Wagen gearbeitet, x-Dinge wurden eingekauft oder durch Kerry 

Express geliefert.  

   

In den letzten Tagen wurde das Angebot geprobt. So kam ich gestern bereits um 9.30 Uhr morgens in den Genuss, 

einen Cocktail probieren zu dürfen...  

   

Gestern war es nun endlich soweit und wir fuhren um 5 Uhr morgens zu Hause los. Vorab Billy mit dem 

Beachbarwagen, gefolgt von Ton auf dem Töff und mir mit dem Isuzu, vollgepackt mit Tischen (durch Billy und Eak 

selber hergestellt!), Stühlen, Sonnenschirmen, Getränken, und und und....  

   

Ich bin dann wieder nach Hause zum Frühstück und als ich um 9 Uhr wieder vorbeisah, hatten sie gerade den 

ersten Kunden. Ein Ansturm ist das leider nicht gerade, aber wer geht auch frühmorgens ans Meer?  

   

Beim nächsten Besuch um 13.30 Uhr waren es total 4 Kaffees, die sie verkaufen konnten. Es hatte kaum Leute an 

der Beach, obschon ein Feiertag war und auch viele Gäste aus den anderen Regionen Thailands nach Khanom 

gereist waren. Aber entweder waren sie an einem anderen Strand, machen Siesta, weil es drückend heiss war, 

oder bereits auf dem Heimweg. Noch konnte Billy auf das Abendgeschäft mit Cocktails hoffen...  

   

Doch seine Gesundheit machte ihm einen Strich durch die Rechnung: Der Stress der vergangenen Tage/Wochen 

und dadurch schlaflose Nächte sowie die Hitze machten ihm sehr zu schaffen, so dass ich am späten Nachmittag 

mit ihm ins Spital musste. Dort gab man ihm eine Spritze und Tabletten und schickten ihn nach Hause ins Bett.  

   

Billy schlief dann auch mehr oder weniger bis heute Morgen durch. Ton managte die Beachbar alleine und ich half 

ihm um 21 Uhr alles bis auf den Barwagen wieder nach Hause zu transportieren.  

   

Der Tagesumsatz der Beachbar betrug übrigens 500 Baht (ca. 15 CHF). Cocktails waren am Abend leider keine 

gefragt, aber vielleicht kommt das noch. Ich hoffe es ja für Billy!  
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